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am: 27.09.2009, 10.30 Uhr 

Zelebrant & Predigt:Otto 

Lektoren-Paar:Karin & Herbert, Nadja & Alfons  

Musik:Dessel van Marie-Anne  

 

Einzug Instrumental 

Jubelpaare sitzen in 1. Reihe und links und rechts vom Altar 

Lektorenpaare ziehen ein.  2 Kerzen (die Mann und Frau 

symbolisch darstellen) brennen am Altar.  

(1 Paar auf Bockleiter?, 2 Handmikrofone) 

Karin & Herbert  

gut zuhören können 

und offen miteinander sprechen; 

ein Auge haben für den anderen 

und auch einmal ein Auge zudrücken können; 

die Wahrheit sagen mit Liebe 

und über Fehler auch einmal schweigen können;  

von Herzen und freudig geben 

und dankbar empfangen können; 

uns ehrlich entschuldigen 

und ebenso aufrichtig verzeihen; 

eine eigene Meinung haben 

und andere Meinungen achten; 

uns freuen an einem guten Wort 

und mit Lob und Dank nicht sparen; 

Feste und Feiern als Farbtupfer im Alltag genießen, 

aber auch miteinander schweigen können; 

die Eigenständigkeit und Selbstständigkeit pflegen 

und die Gemeinsamkeiten nicht vernachlässigen 
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Und so miteinander ein Stück Richtung 

Himmel steigen… 
 

Begrüßung 

Priester: 

Mit dir bis in den Himmel steigen… miteinander die Früchte 

des gemeinsamen Lebens pflücken… 

…oder vielleicht hat beim einen oder anderen Paar das große 

Glück mit einer Leiter begonnen…  

Ich begrüße euch liebe Jubelpaare und alle, die auch so als 

Paar hier sind und alle, die mit uns feiern.  

 

Nicht alles können wir selber erschaffen und eine erfüllte 

Ehe über so viele Jahre 10 15 /25/ 40/45/50/55 ist letztlich 

auch ein Geschenk. Dafür wollen wir heute miteinander 

Danke sagen an unseren Gott, der die Liebe ist. 

Beginnen wir + im Namen des Vaters und des Sohnes und 

des Heiligen Geistes. 

 

Eingangslied:  Komm in unsere Mitte, o Herr  D13 

     

Besinnung: 

Priester: 

Christus, du bist unsere Hoffnung und unser Rückhalt  

- Herr erbarme dich  

Christus, du bist unsere Stärke und unsere Zuversicht 

- Herr erbarme dich 

Christus, du bist die Liebe, die wir einander schenken! 

- Herr erbarme dich 

 

Gloria:                 Ich lobe meinen Gott D33 
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Leitern - Gedanken dazu… 

Nadja&Alfons: 

Wir wollen während dem Gottesdienst immer wieder 

hinschauen auf diese Leitern. Sie stehen hier symbolisch als 

„Beziehungsleitern“.  

Die Holme stehen für Mann und Frau, die Sprossen für das 

Verbindende.  

*Die erste Sprosse nennen wir Liebe. Vielleicht zaghaft 

entstanden oder doch ganz stürmisch? Und über die Jahre 

hinweg als die erste und somit wichtige vorrangige 

Verbindung zwischen euch beiden.  

 

*Diese Sprosse Liebe habt ihr immer wieder benützt und 

neue sind dazugekommen, die diese Beziehungsleiter 

stabilisiert haben; Vertrauen, Achtung und Treue. 

 

*Und dann habt ihr eine wichtige Entscheidung getroffen, 

die nächste Sprosse, auf die ihr euch getraut habt, ist euer 

verbindliches Ja zueinander. Ihr habt geheiratet,  

 

Tagesgebet 

Priester: 

Barmherziger Gott 

Wir bitten heute für diese Jubel-Paare, die miteinander auf 

dem Weg sind. Du weißt um ihre Geschichte, um die 

Freuden und Leiden, um die Höhen und Tiefen, die sie erlebt 

haben. Wir glauben, dass du unser Leben begleitest. Deshalb 

sei auch‘ weiterhin ihr Weggefährte. Lass sie spüren, dass 

sie in keiner Situation allein gelassen sind. Schenke ihnen 
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deinen Beistand, der ihr Herz erhellt, sie aufrichtet und 

tröstet. Und schenke ihnen ein gesegnetes Alter 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Lesung 

 

Zwischengesang:  Vater ich will dich preisen D 46 

  

Evangelium 

 

Joh 15,9-12 - Bleibt in meiner Liebe! 

 

Predigt 

 

 

Glaubensbekenntnis 

Fürbitten 

Priester: 

Du, Gott der Liebe, du hast uns geschaffen als deine 

Geschöpfe, die Kraft finden an Leib und Seele durch ein 

Leben in Gemeinschaft und Liebe. Du freust dich an der 

Liebe der Liebenden und umfasst all unser Leben und 

Fühlen mit deiner großen Liebe. Zu dir beten wir. 

Nadja &Alfons: 

Für alle Paare, die frisch verliebt sind: 

• dass sie über das Wunder ihrer Liebe immer neu staunen 

können 

• dass sie ihre Gemeinsamkeiten entdecken und sich darüber 

freuen können und Unterschiede als Bereicherung 

wahrnehmen 

Wir bitten für alle Paare, die längere oder lange Zeit 

miteinander unterwegs sind: 
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• dass sie, wenn das Zusammenleben zum Alltag geworden 

ist, nicht gleichgültig werden, sondern sich Zeit nehmen 

füreinander, um die Gemeinschaft immer neu als kostbar 

zu erleben 

- dass sie glückliche Stunden leuchtend in Erinnerung 

behalten dass sie zerbrochene Träume und enttäuschte 

Hoffnungen miteinander tragen können, ohne bitter zu 

werden 

- dass ihre Beziehung immer neu beflügelt wird durch 

gemeinsame Ziele und Visionen.  

 

Wir bitten für Paare, deren Liebe zerbrochen ist und die nicht 

mehr zueinander finden. 

• dass sie einander gehen lassen können 

• dass sie sich das Gute ihrer gemeinsamen Zeit bewahren 

 

Priester: 

Du, Gott, bist mit deiner Liebe um uns und mit uns  

unterwegs. Wir danken dir für deine begleitende Liebe 

und für das Geschenk erlebter Liebe, das uns bestärkt 

an Leib und Seele. Amen 

 

Karin&Herbert: 

Leitern - Gedanken dazu… 

*Nächste Sprosse auf der Beziehungsleiter sind die 

gemeinsam erreichten Ziele. Die erste Wohnung zu zweit, 

erster Urlaub zusammen – das erste neue Auto gekauft oder 

zusammen ein Haus gebaut viele solcher Sprossen habt ihr 

auf eurer Leiter erschaffen.  

 

*Und manche Sprossen hat euch das Leben geschenkt; 

Kinder, Enkel Freunde oder Menschen, die einfach für euch 

da waren.  
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*Auf dieser Leiter gibt es auch Sprossen, die nicht allen 

Belastungen standgehalten haben: Krankheit, nicht erfüllte 

Erwartungen, Streit, Eifersucht – all das kann Sprossen 

brechen lassen. Und trotzdem habt ihr entschieden, eure 

Leiter nicht wegzuwerfen, ihr habt sie repariert! (Sprosse zw. 

Kinder und Freunde) 

 

Gabenbereitung: Wir bringen gläubig Brot und Wein D60, 2.  

Sanctus: Heilig, ist der Herr der Allmächtige  D69 

Zur Kommunion: instrumental 

 

Schlussgebet:  

Barmherziger Gott, 

du bist uns Menschen nahe, näher als wir uns selber sind. 

Als liebende Wesen hast du uns geschaffen, als dein 

Ebenbild. 

Heute danken wir dir für diese Paare, die seit vielen Jahren 

ihren Weg miteinander gehen. Sie zeigen uns durch ihr 

Leben, was Liebe vermag in guten wie in schweren Zeiten. 

Wir danken dir für all das, was sie an uns weitergeben an 

Erfahrung, Weisheit und gutem Rat. 

Lass sie noch lange in Zufriedenheit leben und begleite all 

ihre Wege. Heute morgen und in Ewigkeit. Amen 

Schlusslied                In deinem Namen D190 

 

Alfons&Nadja: 

*Weitere Sprossen sind Wünsche, die wir euch mitgeben 

möchten:  

Wir wünschen euch, dass ihr gemeinsam noch viele 

Sprossen eurer Beziehungsleiter erschaffen könnt.  
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*Wir wünschen euch, dass die Stufen „Liebe, Vertrauen und 

Achtung“ sich nie abnützen und eurer Beziehungsleiter 

die nötige Stabilität verleihen.  

 

*Auf all diesen Sprossen ist Gott unser Begleiter, er ist 

letztlich das Fundament, auf dem unsere Leiter steht. So 

bitten wir um den Segen Gottes. 

 

Auf eine Sprosse wird Zettel „Gott“ aufgehängt. 

 

Segen 

Der Priester geht zu den Paaren zum Einzelsegen. 

Anschließend sind alle Paare eingeladen sich segnen zu 

lassen. 

Jubelpaare erhalten eine Rose mit Leiter - ein herzliches 

Vergelt’s Gott an den Krippenverein der uns die Leitern 

angefertigt hat… 

 

Dazu Instrumental oder ein Lied -  

anschließend Gesamtsegen.  

 

Segen für alle 

Bitten wir zum Schluss um den Segen: 

Gott, der allmächtige Vater, segne euch und behüte euch; er 

schenke euch seine Freude. 

Alle: Amen. 

Der Sohn Gottes, unser Herr Jesus Christus, bleibe euch 

nahe und stärke euch alle Tage eures Lebens. 

Alle: Amen. 

Der Heilige Geist wohne in euren Herzen und erneuere in 

euch seine Liebe. 

Alle: Amen. 
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Uns alle, die wir zu dieser Feier versammelt sind, segne der 

allmächtige 

Gott: der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Alle: Amen. 

Entlassung 

 

Auszug  Instrumental                 

 

 

 

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von: 
Pfarre Hard, Alfons Meindl 


